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Präambel 

Das Leitbild des Instituts für Kommunikationswissenschaft 
und Medienforschung der Universität Zürich (IKMZ) fasst 
die zentralen Werte und Ziele unseres Instituts zusammen. 
Es ist im Dialog zwischen den Institutsmitgliedern entstan­
den und ist somit Ausdruck unserer Institutskultur, die auf 
den Prinzipien der Mitverantwortung und Transparenz 
basiert. Das Leitbild dient als Orientierungsrahmen für die 
tägliche Arbeit und die Weiterentwicklung des Instituts.

Geschichte: Das IKMZ geht auf die Einrichtung einer Profes-

sur für Zeitungskunde im Jahr 1903 zurück und entwickelte 

sich insbesondere seit den 1990er-Jahren zum grössten 

kommunikationswissenschaftlichen Institut der Schweiz. 

Wir bauen auf dieser 115-jährigen Tradition auf, um Antwor-

ten auf aktuelle Fragestellungen zu finden und Lösungsan-

sätze für die Zukunft zu entwickeln.

Gegenstand: Wir verstehen die moderne Gesellschaft als eine 

Medien- und Informationsgesellschaft, die durch medial ver-

mittelte Kommunikation geprägt ist. Anknüpfungspunkte 

unserer theoretisch wie empirisch ausgerichteten Forschung 

sind die sozialen, politischen, ökonomischen und techni-

schen Strukturen sowie Kommunikationsprozesse. Wir inte-

ressieren uns für die beteiligten Akteure und ihre Strategien, 

die Leistungen der Medien sowie für die Nutzung, Rezeption 

und Wirkung verschiedener Kommunikationsformen auf der 

Mikro-, Meso- und Makroebene.

Personen: Zu den Angehörigen des Instituts zählen alle Mit-

arbeitenden in der Forschung, Lehre, Verwaltung sowie Stu-

dierende aller Ausbildungsangebote. Wir fühlen uns allen 

Angehörigen des Instituts gleichermassen verpflichtet und 

fördern deren persönliche und fachliche Entwicklung.

Institutskultur: Die Kultur des IKMZ ist durch Mitverantwor

tung und somit von den Angehörigen des Instituts geprägt. 

Das IKMZ ist ein Ort der Diversität, dies zeigt sich in der 

Herkunftsvielfalt der Institutsangehörigen und den Lebens

läufen. Transparenz, Chancengleichheit und Wertschätzung 

sind wichtige Werte und prägen den Austausch zwischen 

den Institutsangehörigen und externen Anspruchsgruppen.

Gesellschaftlicher Beitrag: Wir produzieren nach wissen-

schaftlichen Qualitätsstandards gesichertes Wissen. Neben 

der Vermittlung in der Lehre bringen wir dieses Wissen aktiv, 

unabhängig und transparent in den gesellschaftlichen Dis-

kurs ein und prägen ihn dadurch mit. 

Unser Institut

Unser Institut ist ein national und international vernetztes 
und führendes Institut für Kommunikationswissenschaft und 

Medienforschung.
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Gesellschaftlicher Beitrag

Geschichte

Unser gesellschaftlicher Beitrag basiert auf einer 115-jährigen Tradition und definiert 
sich über den Gegenstand, die Angehörigen des Instituts und unsere Institutskultur.



Unsere Kultur 

Für seine Mitarbeitenden strebt das IKMZ die bestmög-

lichen Arbeitsbedingungen an. Die Mitglieder aller Stände 

des Instituts (Professorenschaft, Privatdozenten, Mittelbau, 

administratives und technisches Personal sowie Studieren-

de) und die externen Lehrbeauftragten pflegen eine profes-

sionelle, offene und kollegiale Zusammenarbeit. Die Teil-

nahme an institutsrelevanten Meinungsbildungs- und 

Entscheidungsprozessen wird nicht nur gewährleistet, son-

dern gefördert.

 

Stellenbesetzungen und Förderungen auf allen Quali-

fikationsstufen folgen den Prinzipien der Diversität, Trans-

parenz und Chancengleichheit. Ein besonderes Anliegen ist 

uns dabei die Gender-Balance und die Schaffung geeigneter 

Strukturen, um die Vereinbarkeit von Beruf und Familie auf 

allen Karrierestufen sicherzustellen.

Die gegenseitige Wertschätzung sowie der respektvolle 

Umgang miteinander sind Werte, die bei uns gelebt werden.

Unsere Institutskultur ist geprägt durch Mitverantwortung, 
Transparenz, Diversität, Chancengleichheit sowie  

gegenseitige Wertschätzung.

Unsere Forschung

Die Grundlagenforschung am IKMZ leistet einen Beitrag 

zum theoretischen, methodischen und empirischen Erkennt-

nisgewinn der internationalen Wissenschaftsgemeinschaft.

Wir erforschen Kommunikation aus einer sozialwissen-

schaftlichen Perspektive, entwickeln interdisziplinäre Bezü-

ge und fördern Kooperationen mit anderen Instituten und 

Disziplinen.

Eine grosse Stärke ist unsere fachliche Breite bei gleich-

zeitiger Expertise. Dies ist nur im Kollektiv möglich, indem 

spezialisierte Gruppen und Personen durch permanenten 

Austausch verbunden bleiben. 

Neben dem Fokus auf die Schweiz werden Fragestellungen 

auch in europäische und globale Zusammenhänge ein-

geordnet. 

Als Forscherinnen und Forscher legen wir Wert auf die 

Unabhängigkeit und Transparenz unserer Arbeit und ver-

pflichten uns höchsten ethischen und wissenschaftlichen 

Standards.

Das IKMZ ist höchsten wissenschaftlichen  
Qualitätsstandards verpflichtet



Unsere Lehre

Die Studierenden des IKMZ lernen Fragestellungen ana-

lytisch anzugehen, mit sozialwissenschaftlichen Theoriean

sätzen und empirischen Methoden zu untersuchen und 

wissenschaftliche Erkenntnisse kritisch einzuordnen. 

Das Studium der Kommunikationswissenschaft und Medien

forschung qualifiziert sowohl für eine wissenschaftliche 

Laufbahn als auch für anwendungsorientierte Tätigkeiten 

in den verschiedensten Bereichen der öffentlichen Kommu-

nikation.

Das IKMZ fördert das forschende Lehren und Lernen, indem 

Lehrveranstaltungen an aktuellen Themen und Projekten 

orientiert sind und Studierende in laufende Forschungs-

projekte einbezogen werden.

Das IKMZ unterstützt kooperatives Lernen und Teamarbeit 

zwischen den Studierenden mit geeigneten Mitteln.

Das Curriculum, die Unterrichtsformate und die didakti-

schen Methoden werden systematisch evaluiert, kritisch 

reflektiert und kontinuierlich weiterentwickelt.

Das IKMZ vermittelt die Breite des Faches und  
setzt Schwerpunkte auf Themen, die aktuell am Institut  

untersucht werden.

Durch das Lehrangebot trägt das IKMZ dazu bei, qualifizierte 

Absolventinnen und Absolventen für die wissenschaftliche 

Forschung und die verschiedenen Anwendungsfelder der 

Kommunikationswissenschaft und Medienforschung in der 

Praxis auszubilden. 

Das IKMZ greift gesellschaftsrelevante Themen der Kommu-

nikation und der Medien in der Schweiz sowie deren globale 

Zusammenhänge auf. Die wissenschaftlichen Erkenntnisse 

des IKMZ werden aktiv in den gesellschaftlichen Diskurs 

eingebracht. Auch dabei wahren wir die Einhaltung höchs-

ter wissenschaftlicher Qualitätsstandards.

Als grösstes kommunikationswissenschaftliches Institut der 

Schweiz kommt dem IKMZ bei der Weiterentwicklung des 

Fachs in der Schweiz und im deutschsprachigen Raum eine 

besondere Rolle zu. Das Institut und dessen Mitarbeitende 

bringen sich deshalb aktiv in nationalen und internationalen 

Fachorganisationen und Gremien ein.

Unsere Verantwortung

Das IKMZ nimmt die Verantwortung gegenüber  
Wissenschaft und Gesellschaft in Forschung, Lehre und 

Dienstleistung wahr.
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